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Halle den 9 Januar 1918

Auslandseier
Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Auslandseier be

fondere Lieferung wird am Donnerstag den 10 Januar 1918
in der Talamtſchule fortgeſetzt Zugelaſſen werden die Inhaberder Lebenden 10 501 15 000 vormittags von S bis
12 r und die Nummern 15 001 19 000 nachmi von
26 Für den Kopf eines Haushaltes wird ein Ei zumPreiſe von 48 Pfennige ab Eine Nachlieferung findet
nicht ſtatt Umtauſch nur innerhalb 3 Tagen

Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Geld vor allem Kupfergeld bereit halten

9 Marmeladenverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept

e 1915 wird der Verkauf von Marmelade wie folgt ge
regelt

Der Verkauf beginnt am Donnerstag den 10 Januar 1918
Für jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt
werden Der aufspreis beträgt 90 Pfennige für das Pfund
Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die
Marmelade einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind Die Ab
gabe hat unker un wer Marke 123 des Warenbezugs
cheines 12 zu erfolgen Die Verkäufer ſind verpflichtet die

arken zu Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt Markt
platz 22 1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter An
gabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwide n unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915

Pfahlmuſchel Verkauf
Pfahlmuſcheln ſind wieder in größeren Mengen einge

xoffen und kommen in folgenden Geſchäften zum Verkauf
Alfred Bernhardt Gr Ulrichſtr 46 Hedwig Bönicke Große

Brunnenſtr 65 Heinrich Doller Leipziger Str 64 Alfred Füßel
Beeſener Str 150 Guſtav Gärtner Merſeburger Str 161
Karl Höfer Bärgaſſe 5 Friedr Krahmer Fiſcherplan 3 u
Wochenmarkt Jote Krauſe D D G Nordſee Gr Urrich
ſtraße 58 A Nothnagel Kl Klausſtr 1 Karl Pfeiffer Neu
marktfiſchhalle Keger 33 Pfeiffer Haaſe Ludw Wucherer
Str 76 Pottel Broskowſtki Gr Ulrichſtraße Rick Nachf Gr
Ulrichſtr 39 Schnabel Reilſtr 126 Ernſt Schnabel Stein
weg 43 Gottlieb Schnabel Bernburger Str 17 Sprengel
Rink Leipziger Str 2 Karl Stüwe Ranniſcheſtr 1 Max Wolf
Steinweg 19 Paul Ziegler Deſſauer Str 2 Gebr Zorn Große
Steinſtr 9 H Nolte Merſeburger Str 161 Otto Gottſchalk
Gr Ulrichſtraße Frau Zander Trothaer Str 24 Karl Jhde
An der Moritzkirche 3 auf dem Wochenmarkt bei Frau Hanſen
Frau Längerich Frau Schleſier und Frau FiſcherDer Verkaufspreis beträgt für zwei Pfund 30 Pfennige
Es kann jede Menge abgegeben werden Da eine Verpackung

gere nicht erfolgt ſind Eimer Körbe Netze uſw mitzu

Bekanntmachung

Vom 15 d Mts ab dürfen Hausſchlachtungen von Ferkeln bis zum Gewicht von 30 Pfund nicht mehr ohne r

nehmigung des Magiſtrats vorgenommen werden
Halle den 8 Januar 1918

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
1 Die Bekanntmachungen des Magiſtrats undder Ortskohlenſtelle über die Kohlenverſorgung e beſſ eren

Ueberſicht zu einem Heft vereinigt worden Das Heft iſt gegen
eine Vergütung von 1 Mark in der Rakhausinſpektion Markt
u h ähe er Rol e wbezugoſcheine r Gehät

Die Au o ezu ne für äfte Betriebe Anſtalten und Behörden erfolgt von jetzt ab Marktplatz 22rig e 77 erf gt von jetzt a rktplatz 22
Die Ortskohlenſtell

Teuerungszulagen beim Staottheater
Erhöhung der Theaterpreiſe

025 M Zuſchuß monatlich Preisverteuerung
um 10 50 Pfennige

Eine mäßige Erhöhung der Stadttheaterpreiſe ſteht bevor
und zwar geſchieht ſie um dem Theaterperſonal Teuerungs
dage gewähren zu können

Wie ſchon früher einmal von uns dargelegt iſt ſtehen die
Bühnen und Orcheſtermitglieder des Stadttheaters zur Stadt
gemeinde t in keinem Vertragsverhältnis ſondern ſie ſind
Angeſtellte des Theaterdirektors Das ſchließt jedoch nicht aus
daß die Stadtverwaltung ſeit Jahren bemüht iſt dafür zu
ſorgen daß das reren auskömmlich beſoldet wird
Denn davon iſt ja ſchließlich auch die künſtleriſche Höhe der von
unſerem Stadttheater möglichen Leiſtungen abhängig Narnent

den man ſeinerzeit mit dem neuen Theaterlich der Vertrag
direktor Herrn Sachſe ſchloß war von der Fürſorge für die
Theaterangeſtellten beeinflußt Durch dieſe Fürſorge erfuhrder Zuſchuß zu den Betriebskoſten des Stobttheetere be

nahe eine Verdoppelung er beträgt annähernd jährlich 200 000
Mark Als der Krieg ausbrach und es ein großes Riſiko ſchien
das Theater ſpielen zu laſſen viele Städte ſchloſſen damals
ihre Theater ermöglichte man unſerm Theaterdirektor die
Eröffnung der Spielzeit indem nan in eine Herabſetzung der
Gehälter willigte allerdings mit der Maßgabe daß wenn die
Theatereinnahmen es geſtatten die Gagen nachträglich auf die
ſten auf werden Wie erinnerlich entwickeltech der uch dann ſchon im Lauf des erſten Kriegs
jahres in ſo erfreulicher Weiſe daß durchweg Friedens
gehälter gezählt werden könnten und kein Angeſtellter
gegenüber der Friedenszeit einen Ausfall erlitt Daneben hat
Herr Theaterdirektor Sachſe in der vergangenen Spielzeit über
die W r hinaus in Anbetracht der Teuerungsver
ältniſſe außerordentliche Zuwendungen gemach
Im ganzen ſind an das Thearerperſonal an ſolchen außerordent

lichen Teuerungszulagen über 10 000 Mark aufgewendet worden
Die wohltätige Einrichtung iſt auch in der gegenwärtigen Spiel
zeit beibehalten Ferner hat man um die Exiſtenzmöglichkeiten
der Theaterangeſtellten zu verbeſſern im vorigen Jahre die
Sommerſpielzgir eingeführt die ſowohl dem Solo
perſonal wie dem Balſett zum erſtenmal Verdienſt für die
Sommermonate brachte Die Orcheſtermitalieder kommen dabe
nicht in Frage denn ſie haben ja ganzjährige Verträge Den
Chormitgliedern kam man dadurch entgegen daß ſie in der
ſpielfreien Sommerzeit 60 Mark monatlich erhielten Durch
dieſes Durchſpielen erhöhte ſich das Jahreseinkominen der Solo
mitglieder durchſchnittlich um 750 bis 1000 Mark pro

s

MBallettmitglieder um je 420 bis 480 Mark e
Grund von Feſtſtellungen der Th i den Beſtrebungen der Jnnung ſympa
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die Gehälter der Solomitglieder in der laufenden Spiele höher
ſind als an anderen Theatern gleichen Ranges betragen
monatlich für 15 Mitglieder 450 1000 Mk 17 Mit
ieder 300 400 Mk 5 Mitglieder 250 275 Mk 1 Mitglied

Mk 6 Mitglieder 120 150 Mk Von den z genannten
6 Mitgliedern ſind 4 Anfänger die vielfach andere Theater nur
r Entgelt beſchäftigen und 2 ſind für kleinſte Rollen ver

pflichtete Ffrauen deren Ehemänner 300 500 Mk am hieſigen
Stadttheater beziehen

An Teuerungszulagen gewährt der Direktor den Chormit
gliedern je 10 15 Mk monatlich den Ballettmitgliedern je

30 Mk außerdem Erſatz der baren Auslagen für Strümpfe
Schuhe und dergl monatlich etwa 10 Mk und die Chorrnit

ieder erhalten 20 90 Mk Teuerungszulage monatlich Da
er Direktor das Einkommen der letzteren bei Uebernahme des

Theaters bereits um 15 Mk monatlich erhöht hat beträgt die
Einkommensverbeſſerung gegenüber dem letzten FFriedensjahre
35 105 Mk monatlich oder mindeſtens 420 Mk jährlich und
570 Mk wenn im Sommer geſpielt wird Derſelbe Vergleich
ergibt für Chormitglieder mindeſtens 360 Mk und wenn im
Sommer geſpielt wird 585 Mk und für Ballettmitglieder
P ſtens 360 Mk und wenn im Sommer geſpielt wird 780

ark

Der Magiſtrat hebt in ſeiner Vorlage hervor daß die
hieſigen Geſamteinkommensverhältniſſedem
n a ſowohl abſolut wie relativ als angemeſſen zu bezeichnen ſeien Er ſteht auf dem Stand
punkte daß wenn noch eine höhere Beſoldung eingeſetzt würde
die gegenwärtigen Kräfte ſich ſelbſt von einer Betätigung am
hieſigen Stadttheater ausſchließen würden denn dann wären
die Gehaltsſätze derart daß man künſtleriſch noch wertvollere
Kräfte gewinnen könnte

Die Theaterdeputation hat nun neuerdings Er
wägungen angeſtellt ob in Anbetracht der außerordentlichen
Teuerung den Theaterangeſtellten nichh noch weitere
Teuerungszulagen zu gewähren ſeien und ſie iſt zu
einer Bejahung der Frage gelangt Aus ſozialen Rückſichten
heraus hat ſie darum beſchloſſen

noch eine beſondere Teuerungszulage auszuwerfen die monak
lich für ſeden Verheirateken 25 Mk jeden Unverheirateten
20 Mk betragen ſoll Ehegatten die beide am hieſigen Theater
beſchäftigt ſind erhalten zuſammen 30 Mk für ſedes Kind
unter 18 Jahren 10 Mk Ein Unterſchied in der Höhe des
Einkommens ſoll dabei nicht gemacht werden An Mitteln
ſind dafür monatlich 3675 Mk oder für S Monate etwa 30 000
Mark erforderlich

Der Magiſtrat iſt dem Beſchluß der Theaterdeputation gern
beigetreten Dem Theaterdirektor kann man natürlich die Auf
wendungen ſo großer Beträge nicht zumuten Dafür würde
auch der Vertrag keine Handhabe bieten ſelbſt wenn Billigkeits
gründe nicht dagegen ſprächen Andererſeits lehnt der Magiſtrat
die Zahlung jener Koſten aus beſonderen Mitteln der Stadt
grundſätzlich ab da ja die Theatermitalieder nicht ſtädtiſche An
geſtellte ſondern Angeſtellte des Direktors ſind Der Magiſtrat
iſt darum im Einverſtändnis mit der Theaterdeputation zu der
Anſicht gelangt daß

die Mehrkoſten von dem zu kragen ſind dem die Leiſtung zu
gute kommk das ſind in dieſem Falle die Theaterbeſucher
Die Erhöhung der Betriebskoſten z B beim Gaswerk beim
Elektrizikätswerk hat dazu geführt daß die Tarife die Preiſe
für Gas und elektriſchen Strom erhöht wurden Und ſo ſollen
auch die Einkrittspreiſe für das Theater infolge der Betriebs
verkeuerung erhöht werden Die Erhöhung will man aber
in einem beſcheidenen Rahmen halten
Halle konnte bisher für ſich in Anſpruch nehmen daß es

mit die niedrigſten Theaterpreiſe hatte 38 Städte die mit
Halle zum Vergleich herangezogen werden können haben höhere
Theaterpreiſe als wir in Halle Auch nach der Steigerung
werden die Eintrittspreiſe noch immer niedriger ſein als ander
wärts Von den höheren Preiſen ſoll weder der Theater
direktor noch die Stadt einen Vorteil haben ſondern ſie kommen
allein den Theaterangeſtellten zugute

Die Vorlage des Magiſtrats beſchäftigte geſtern den ſtädt
Haushaltsausſchuß Der Ausſchuß erkannte die darin
dargelegten Geſichtspunkte an und ſtimmte den Vorſchlägen des
Magiſtrats zu Die Erhöhung der Preiſe beträgt für die billigen
Plätze 10 Pfennig für die mittleren 20 und 30 Pfennig und
für die teuren Plätze 50 Pfennig Auch die Abonnenten ſollen
von der Erhöhung in ähnlichen mäßigen Grenzen betroffen
werden Der Ausſchuß nahm allerdings inſofern eine Abände
rung vor als er ausgleichend die am meiſten begehrten Abonne
mentsplätze um eine Kleinigkeit höher bei der Ste gerung treffen
will das vom Magiſtrat beabſichtigt war Die Vorlage
wurde mit dieſer Modifikation einſtimmig angenommen

Der ſtäötiſche Haushaltsausſchuß
beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit einer Vorlage
des Magiſtrats die den Angeſtellten des Theaters außerordent
liche Teuerungszulagen zukommen laſſen will Unſere Leſer
finden das Nähere in dem ausführlichen Artikel an der Spitze
des lokalen Teils Der Annahme eines Kapitals mit dem die
Verpflichtung der Grabpflege verbunden iſt ſtimmte man zu
Desgleichen der Annahme eines Legats von 2000 Mk zu
wohltätigen Zwecken Weiter wurde noch die Penſionierung
eines früheren Magiſtratsſekretärs gebilligt und dem Betreffen
den ein Ruhegehalt von 519 Mark jährlich zugebilligt Die
Penſion wird vom 1 Dezember 1914 ab nachgezahlt Schließ
lich erörterte der Ausſchuß noch Aenderungen zur Gewerbe
ſteuerordnung die Vorlage wurde im Sinne des Magi
ſtrats erledigt

Fum 25 jährigen Jubiläum der Dampftalgſchmelze
und Speiſefettfabrik Halle

Ein Beiſpiel der wirtſchaftlichen Kraft und äftlichenTüchtigkeit de im deutſchen Fliſgeihenwet e und

zugleich ein Beiſpiel für die reichen Wirkungen der Selbſt
hilfe durch genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluß bietet die
Dampftalgſchmelze und Speiſefettfabrik in e die heute
das Jubiläum ihres 25jährigen Beſtehens begeht Das
Unternehmen iſt von der e in Halle im Jahre
1893 ins Leben gerufen worden als in Halle die rung
eines ſtädtiſchen Schlachthofes erfolgte Der Rohtalg udamals noch ein wenig geſchätztes Produkt das der Laden

fleiſcher nicht ſo ohne weiteres verkaufen konnte und deshalb
hielten es die halleſchen Meiſter für geboten die Ausſchmel
zung unr Veredelung des Rohtalgs ſelbſt in die Hand zu
nehmen Natürlich ging nicht gleich alles glatt und nach
Wunſch Die halleſchen Kommunalbehörden ſtanden zwar

gegenüber aber

ei der Regierung ſchien der genoſſenſchaftliche Gedanke
keinen rechten Anklang zu finden Schließlich gelang es dem
damaligen Jnnungsvorſtande unter der tüchtigen und um
ſichtigen Leitung des Obermeiſters Fr Brömme den
Widerſtand der Regierung zu beſiegen und die Anerkennung
des Nebenſtatuts der Fleiſcher Jnnung zwecks gemein
ſamen Geſchäftsbetriebes der Talgſchmelze durchzuſetzen

Die Finganzierung ging recht gut von ſtatten da alle
Jnnungsmeiſter von der Notwendigkeit und auch von der
Ertragfähigkeit der Schmelze überzeugt waren Zur Organi
ſation und Leitung des Unternehmens wählte die Jnnung
aus ſich heraus eine Kommiſſion beſtehend aus den Meiſtern
W Nietſch als Vorſitzender K Kögel Spengler Oehmicke
F und S Burgmann Teile Tagtz und E Trautmann Am
9 Januar 1893 konnte zugleich mit dem Betrieb des
ſtädtiſchen Schlachthofes in Halle auch der Betrieß der Talg
ſchmelze eröffnet werden Die nächſten Jähre brachten dem
jungen Unternehmen neben mancherlei Fehlſchlägen und
Verluſten doch ſchließlich gute Erfolge Nach und nach wur
den auch auswärtige Jnnungen wie Merſeburg Eis
leben Weißenfels Naumburg Aſchersleben Halberſtadt Wernigerode uſw heran
gezogen die ihre Talgausbeute an die halleſche Schmelze
lieferten Mit dem vergrößerten Umſatz wurde der Betrieb
rationeller der Veräußerungspreis konnte erhöht werden
und die Fleiſchermeiſter konnten bald durch Erzielung höherer
Preiſe die Früchte der neuen Einrichtung ernten

Beſondere Verdienſte erwarb ſich um die Leitung des
Betriebes der Obermeiſter Paul Schl i ack Jm Jahre 1902
wurde Generaldirektor Mar Rotter als techniſcher und
kaufmänniſcher Leiter berufen dem es gelang das Unter
nehmen zu einem der bedeutendſten und leiſtungsfähigſten
in ganz Deutſchland zu machen Es wurden neve Betriebs
zweige aufgenommen wie die Speiſefettfabri
kation deren Produkte unter der Bezeichnung Saal
gold Saalin Odergold uſw eroberten ſich raſch
den deutſchen Markt und ſind auf großen Fachausſtellungen
vielfach mit Preiſen und Medaillen ausgezeichnet worden
Als der Krieg über unſer Vaterland hereinbrach war Direk
tor Rotter unabläſſig bemüht den Betrieb den neuen Zeit
verhältniſſen anzupaſſen und die durch die Beſchlagnahme
der Rohprodukte und zum Teil auch der Fertigfabrikate her
beigeführte Betriebsſchädigung auszugleichen Wenn an
dieſem Tage mit beſonderer Ehrung der Verdienſte des
Generaldirektor Rotter um das Unternehmen gedacht wird
ſo möge nicht unvergeſſen bleiben daß auch ein großer Teil
der Anerkennung denjenigen Jnnungsmeiſtern gebührk die
in ehrenamtlicher Tätigkeit als Vorſtandskommiſſion an der
Leitung des Unternehmens beteiligt ſind Dieſe Kommiſſion
beſteht ſeit 1902 aus den Herren Großſchlächtermeiſter Paul
Heßler Vorſitzender Osermeiſter Schli aick und den
Meiſtern Witte und Thürmer Es iſt zu hoffen daß
das Beiſpiel, welches die halleſche Dampfſchmelze gegeben
anregend wirken wird auf die weiteſten Kreiſe des deutſchen
Fleiſchergewerbes deſſen Exiſtenz und Gedeihen im weſent

e Teile abhängig iſt von der genoſſenſchaftlichen Selbſt
hilfe

Beim Jntereſſenverbande deutſcher Häuteverwer
tungen deſſen Vorſitzender bekanntlich Generaldirektor
Rotter iſt wurde eine beſondere Abteilung für Genoſſen
ſchaftsweſen eingerichtet und hiervon ſollten recht piele
deutſche Fleiſcher Fnnungen Gebrauch machen Denn Halle
zeigt welche großen Erfolge damit zu erzielen ſind

Mit Rückſicht auf den Ernſt der Zeit hat die halleſche
Fleiſcher Jnnung davon abgeſehen eine beſondere Jubi
läumsfeier zu veranſtalten Es wird nur von Direktion und
Vorſtandskommiſſion eine Jubiläumsſitzung abgehaltenewer
den der auch der Vorſitzende des Deutſchen Feintalgſchmelzen
Verbandes Herr Direktor D Diegel und ein Vertreter
des Kriegsausſchuſſes beiwohnen werden Das Gedächtnis
des Jubiläumstages ſoll jedoch durch eine beſondere Jubi
läumsſtiftung für Angeſtellte erhalten bleiben auf Jnitia
tive des Generaldirektors Rotter der perſönlich ein größeres
Kapital als Grundſtock der Stiftung zur Verfügung ſtellte
Außerdem ſind ſämtlichen Arbeitern und den älteren Be
amten namhafte Geldgeſchenke zugedacht

Erwähnt ſei noch daß in hübſcher Ausſtattung zur Er
innerung an den Jubiläumstag eine Feſtſchrift hergeſtellt iſt
die die Entwicklung und die Bedeutung des Unternehmens
darlegt

Eiſernes Kreuz
Kanonier Alfred Löwe erhielt in Flandern das Eiſerne

Kreuz Das Eiſerne Kreuz erhielt ferner der Füſilier Walter
Clare Sohn des Friſeurs Heinrich Clare Auguſtaſtraße
wegen Tapferkeit vor dem Feinde im ten

Erhöhung der Reiſediäten für Beamle Durch eine Ver
fügung des Jufſtizminiſters ſind die Oberlandesgerichtspräſidenten
und Oberſtaatsanwälte ermächtigt worden innerhalb ihrer Zu
ſtändigkeit bis auf weiteres bei Dienſtreiſen mit denen eine
Uebernachtung verbunden iſt und bei denen die Prüfung des
Einzelfalles die Notwendigkeit eines erhöhten Reiſeaufwandes
ergibt einen Zuſchuß von 30 v H der Tagegeldſätze
zu bewilligen Zur Begründung der Notwendigkeit eines er
höhten Reiſeaufwandes wird im allgemeinen die Verſicherung

Beamten als ausreichend angeſehen werden können

Der Fortfall von Zügen wird von der Königlichen Eiſen
bahndirektion Halle im amtlichen Teile der vorliegenden Ausgabe
angezeigt

Der Unteroffizier Otto Beau Sohn desBeförderung
Schrankenwärters Karl Beau wurde im Weſten zum Vigefeſd
webel befördert

Auszeichnung Dem Großkaufmann Herrn Leo Lewin
ier Mühlweg iſt in Anerkennung ſeiner Verdienſte vom

ig von Bayern der St Michaelsorden verliehen worden
Ordensverleihungen Dem Eiſenbahnzugführer a D

Weidling in Halle wurde das Verdienſtkreuz in Silber dem
Gerichtsdiener a D Raue das r Allgemeinen Ehren
zeichens dem bisherigen Eiſenbah ſſer Rumpold das
Allgemeine Ehrenzgeichen verliehen

burg e e e nete en eurg war am 1 r DBezieher der Saale geitung

Plünderung einer Gaſtwirtſchaft

nesmni n
e

Tiſchdecken grünſeidener
erregen 1h h e e



i wurden zwei angrenzende Grundſtücke erworbendenen dieſe Sachen zum Kauf angeboten werden oder die ſonſt ralverſammlung die Verteilung einer Dividende von zu ſichern De 4 Waltungen an Automobilen
Angaben über deren Verbleib insbeſondere aber über die Täter 10 r h 9 m mer angemeſſenen Ab x Rennen 7 r d Inbuſttietacten eine Entwicklung

rmachen können werden x ſich bei der Kriminalpoligei ſchrei nd u r n chlag zu haſt Konkurrenzoder 36 Aus r gängswirtſchaft Am der Motoreninduſtrie gebracht die einen heftigen KonkurrenzDre en u rg mee in Dresden ein ſächſiſcher Ausſchuß für Ueber kampf im Jnlande wie auf dem Weltmarkte zur Folge haben
r

el u td im Vereinslokal St Nikolaus ft gegründet dem etwa 160 Mitglieder aus werden das Unternehmen auf Monate hinaus ga Tagesordnung enthält a eine Beſ allen Zweigen des Handels der Induſtrie und Landwirt ſchäftigt iſt iſt für das laufende Geſchäftsjahr wieder einüber das Stiftungsfeſt welches am in Februar chaft ſowie des Gewerbeſtandes der Arbeiterſchaft und der eutes Ergebnis zu erwarten d
und Theater gefeiert werden ſoll el angehören Es ſollen mehrere Unterausſchüſſe e Vom Stahlwerksverband Am 25 Januar findet eine

bildet werden die ſich mit den einſchlägigen Fragen e ar Mitgliederverſammlung ſtatt auf deren Tagesordnung neben
chulnachrichten lehnung an die Reichsbehörden insbeſondere an das Reichs jftlichen Angelegenheiten nur die Erſtattung des Markthoch liheſtramt befaſſen und entgprechende Vorſchläge machen heleſtrt 2

Geh Reg Rat Prof Dr Pohle Frankfurt a bat werden r Fahrradwerke Gebr Conrad Platz G inden Ruf na be r S olser g 7 eſtoWerke G in Chemnitz Dem Geſchäftsbericht Vrandenbers In der Generalverſammlung wurde die Kapital
Hrdinagrius der romaniſchen Pellet ter dent zufolge erhöhte ſich der Fabrikationsgewinn in 1916/17 2 erhöhung um 600 000 Mark auf 25 Millionen Mark einſtimmis
en t Kheeho S ctdet 9805 d47 1 796 060 el Die Feneraluntoſten ſtiegen auf genehmigt Die jungen vom ig September 1917 an diriden enen t le u t e i n 2 20 t Nah Ahſhreibungen von e Laden Aen ſelnen z Hhee a
ukerordentlichen Profeſſor an der vhiloſophiſchen Fakultät der 500 c r rai ſi ewinn en auf Pro feſtgeſetzt Die Ausſichten beurteilt die Verwaltung
Univerſität Frankfurt a M ernannt 866 772 Mk aus dem eine Dividende von 20 12 Prozent ichR zur Ausſchüttung rn e Zt 7 W zuverſichtlich

150 000 100 000 der Kriegsreſerve tlich für den politiſchen Teil Carl Helms für nhandel Gewerbe und verkehr hen en h nete Nee net rn e e e a e22 808 Mk u dem Ergebnis wir merkt as Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſwFang ndwirhſchaſtlicher Maſchinen F Jimmermang n Kntergehmen i angeſtrengteſter Weiſe beſchäftigt rm Dr Karl Baer für den Angseigenteil Hugo Franke
J S u 73 iſt Um die Erweiterungsmöglichkeit des Werkes rechtzeitig Druck und Verlag von Otto Hendel

Loststrasse 1I2Mitteldeutsche Privat Bankc p verneprecher d 382 1553 1692
als Maſchiniſt 2 nervenleidende Arbeiter verh Ver

Amtli ch 3 Bekanntmachungen Bekanntmachung Wanne of 7 ev
Nachſtehend aufgeführte Perſonen haben uns den Verluſt 1 Facharbeiter Schmiede und Schloſſer aller Art

Bekanntmachung ws a r ehe ppet 90 Zentner Briketts Mechaniker Feinmechaniker Buchbinder Sattler
Ernſt diſche r Schillerſtr 8 20 Tiſchler aller Art Böttcher 1 Böttcher n ausw

Beſchulung blinder Kinder im Auguſt 1910 Hellner Goelheſtr 28 65 4 Schneider Schuhmacher Maler Schriftſetzer Drucker
Nach dem Geſetz vom 7 Auguſt 1911 betr die Beſchulung Martha Franke Graſeweg 16 e m aller Art Maſchinenmeiſter welche mit Turbinen ver

blinder Kinder werden Anfang Auguſt 1919 die blinden Thereſe Müller Reilſtr 37 1o0 traut ſind Heizer und Maſchiniſten 1 kaufm u technKinder ſchulpflichtig welche bis dahin das 6 Lebensjahr vollendet Julius Schloß Magdeburger Str 47 85 Leiter f Papierwarenfabrik 1 kaufm Beamter für
haben rm Rothe Rathausſtr 8/9 ne Taſchen und Spvortartikelfbrk 1 Betriebsleiter fürZu den blinden Kindern im Sinne dieſes Geſetzes gehören arie Südekum Schrniedſtr 29 70 Karnſpinner iauch Kinder die ſo ſchwachſichtig ſind daß ſie den blinden Marianne Pribilski Ludwigſtr 23 60 2 Hilfsarbeiter 5 Kutſcher 10 Arbeiter aller Art
Kindern gleichgeachtet werden müſſen Anna Mückenheim Gr Märkerſtr 21 60 t 20 Erdarbeiter für hier u auswärtsDie Namen ſolcher Kinder müſſen ſchon jetzt der Königl Hermann Tamm Schillerſtr 12 80 3 Kriegsbeſchädigte 1 verh oder led Gärtner 1 verb
Regierung in Merſeburg mitgeteilt werden Ja Burghardt Kuhgaſſe 53 60 J Geſpannhofmeiſter 1 verh Gutsſtellmacher für Gut beiDie Eltern oder d e Vertreter dieſer blinden Alfred Krebs Bechershof 11 90 Halle 2 geübte led Forſtwärter 4 Automateneinrichter
Kinder werden hiermit aufgefordert Namen G ag und Farl Sennewald Liebenauer Str 166 100 n Anlerner 1 Maſchiniſt in Eismaſchinen geübt
Wohning der Zeee den Zu Sanugr 1918 Vegrer Sr Stumenſt P an dal ne We butere guhſher Frieichtere Aen g Wachter

onne uar amtlichen ä i iermi i Zeichner 2 ältere Kutſcher fSämtlichen Koblenhändlern wird hiermit unterſagt auf die für Großſtadt gute Beine evtl leicht handverletzt unbedem Bureau der Schulwerwaltung Rathausſtr 6 III Zimener abhhanden gekommenen BVezugsſcheine Kohlen zu liefern Den
r I17 zugeben damit die Kinder in die vorgeſchriebene Kerlierern werden neue Scheine mit einem beſonderen Vermerk
Nachweiſung eingetragen werden von uns ausgeſtellt werden raftII Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

den 3 Januar 1918 i ö i t Vorzei a ArbeitſuchendeHalle den 3 Jan Der Daghirat des Reeder r gegen Vorzeigung 1 Ka i h a 2 Verkäuferinnen

o reibhllfe olmetſcherinBekanntmachung Halle den 8 Januar 1918 Die Ortskohlenſtelle 2 Allgem Abt lg Arbeiterinnen f verſch Betriebe
Am 3 d Mts iſt in den Geſchäſtsrä 5 Kaſſe e e e h 3 Laufmädchen 2 Einein Fünfmarkſchein gefunden und dort in Verwahrung ge i m re renen V engen die diermt gents de o Städtiſches Arbeitsamt Halle um Arie

24zur öffentlichen Kenntnis und fordern den Verlierer auf ſich Ka
innerhalb 6 Wochen in der Sparkaſſe zu melden und ſeine Be Allgem Abtlg Erd u MunitionsarbeiterinnenGeldes nachzuweiſen J Männliche Abkeilung Salzgrafenſtr 2 Fernruf 5895 r Waſchfrauen Aufwartungenrechtigung zur Empfangnahme des u er Si 3 tlg für Dienſtperſonal 3 DienſtmädchenDie Sparkaſſe der Stadt Halle a S Ar hen d 2 Dienſtmädchen m Kochkenntniſſen 1 Dienſtmädchen

f 1 Facharbeiter 10 Kaufleute f Bureau 1 Orgelbau auf Rittergut als 2 MädchenBekanntmachung e 2 Architekten für Hoch und Tiefbaubureau 8 t d

e u ausw ekanntmachungDie des hieſigen 7 gemeinſchaftſichen 2 Hilfsarbeiter 10 Arbeitsburſchen 14 18 Jahrbezirks ſoll auf die Zeit vom 1 Juk 1918 bis n e Lritasbeſchavigte 1 Molkereigehilfe led bein Es wird erneut auf die Beſtimmungen der Feuer Polizei
öffentlich meiſtbietend v werden Die Pachtbedingungen verletzt 2 jg Feldverwalter led armverletzt 1 verh verordnung vom 15 Juni 1890 Tageblatt 140 aufmerkſam ge
liegen vom 10 bis 24 Januar 1918 im chen Bureau V Gärtner 1 Hand verloren 1 Idw Geſchirrführer hand macht und inſonderheit darauf hingewieſen daß nach 8 18 a a O
Markt 22 III Zimmer 31 öffentlich aus verletzt als Aufſeher 1 Idw Geſchirrführer lungenkrank der Zugang zu den Schornſteintüren niemals auch nicht durch
Teder Jagdgenoſſe kann während der Auslegungszeit gegen in ähnliche leichte Stelle aufs Land 1 verh nieren Lagerung weniger feuergefährlicher Gegenſtände behindert

die Art der Verpachtung und die Pachtbedingungen Einſpruch kranker Muſiker ſchreibgewandt 2 Maler 1 hand und werden darf Die Schornſteintüren müſſen ſtets freigelaſſen
beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg erheben 1 beinverletzt Vertrauensſtellen 1 Bäcker 1 Fuß ſchreib werden um die Herausnahme des Rußes jederzeit zu ermög

2Halke den 5 Januar 1918 gewandt als Bureaugehilfe 1 geübter junger Pauſer lichen
Der Jagdvorſteher fußverletzt i ſ Beruf 1 Heizer handverletzt Stelle Halle den 7 Januar 1918 Die Polizeiverwaltung

Zwangsverſteigerung a e h e t 5 zeum Karlstr Familien Nachrichten
Zum Zwecke der Anfhebung der Gemeinſchaft die in Anſehung tragen Arbeiterausgleich u 5 7 1

e c e e eBlat und Ba intragung des aVerſteigerungsvermerkes auf den Namen des Siedemeiſters dem e Gegend des r r r er Vnr entgegen Statt besonderer Meldung
mann Da re h Hans r r r eunent daß Die Direktorin E Seyaüte Die glückliche Geburt eines prächtigen

i vom Plane ä enbl Haus r nd au en emit Hof und Garten 6 ar 22 qm jährlicher Nutzungs an Lebeitskraflen an Gefpannen v V Eleg Pelzgarnituren h Kregenarohens
wert 218 Mk und Wagen zur Verhütung oder Vermischtes zeigen hogerfrouf an2 vom Plane 45b Acker Kartenbl 2 Parz 28155 von 10 ar Behebung von Schwierigkeiten von 120 Mark an Alfred Liebau und Frau

17 qm 1,99 Taler Reinertrag auf dem Gebiete des Verkehrs und Pelze werden modern um Johanna geb Langedeſteht ſollen dieſe Grundſtücke der Volksverſorgung insbeſondere Staubtüch et Vam 7 März 1918 vormittags 10 Uhr zur Vermeidung von Verzöge er Wittig Grünſtr 20 e
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſt rungen bei der Be und Entladung empfiehlt S eraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden von Eiſenbahnwagen oder bei der H Schnee Nachf
Der Verfteigerungsvermerk iſt am 22 Dezember 1917 in das An und Abfuhr von Eiſenbahn Gr Steinſtr 84 Am Monta verstarb im DlakSrundbuch eingetragen W Beſcheunigung des T Sehr schöne 9 aHalle den 3 Januar 1918 agenumlaufs Das Stamm Pelzſachen jeder Art r nissenhaus im gesegneten Alter von

a Ter i Amtsgericht Abtl 7 e wer e ur fertigt an und moderniſiert Speisezimmer 80 Jahren unsere treusorgendene s den 13 Januar d Js ab fallen die e Direktor Richard Guth Witteſtr 26 I Herrenzimmer Mutter Schwieger und Grossmutter

D 159 Wittenberge Se ab 303 Leipzig an 344 e in Halle un d i aD 160 Leipzig ob 626 Holle ab 711 Witt fort chränkter HaftungHalle Saale im Januer 1048 Wittenberge fort Ohr Geſelſchaſtsvertrag i am S ſ waren men Fr al ca Fröhlich
Königliche Eiſenbahndirektion r e Schlafzimmere e s den 13 Januar d J ab fallen folgende wird die Geſelſch d in S und er in reichhaltiger geb Poppezüse fort ſtens zwei durch s Auwsahl vorrätig Halle Parkstr 12 den 9 Jan 1918105 Caſſel Sangerhauſen Halle ab 248 an an 715 Geſchäftsführer einen 1106 Sagan ab 848 Halle ab 127 h Cafe e H Elkan Sie 87 Möhbolfabrik Im Namen der Hinterbliebenene n h e r eb n 2 r u v t de Saaleeieng und en Haltbare gute Abert artig Ottomar Fröhlich

502 zwiſchen Sagan a uals i n e ſeit d 2 J i Schuhſenkel In Riehard ziemer I e enon enbahndirektion Königkiches Amtsgerichr empfi nee v u i Abt 19 Schnee Nchf et Steinſtr 34 Halle a S Alter Markt2 aus 9
en2 Wratzkeu Steiger Peter 970 wer

Iuwelen Gold SIher m 3 Januar abends entschlief sanft an Herzlähmungbei Leipzig mein innigstgeliebter Mann mein guter Schwiegersohnin ſt cit J der praktische ArztHeſchäftszeit im Januar von 2 Uhr Verſicherung gegen DNagvingge ſchoſſen r med Robert Metzn e 2 Waſſerleitun sſchäden Halſe Göbensir e en 9 Januar 1918

keerg Schwarzzenberger vors mee MnlrenAtosee Steinstrasse 33 Auskunſ gegenGrotte Answatn in preterter Feuer und Ginbruchdirbſtahlſchäden Adelheid Andrea geb Schmidt
Die Boelsetzung erf Freitag 3 Uhr der Kapelle des NordKleider Seide Blusen Seide erteilt bereitwilligſt koſtenlos friodhoſes Zug Du hie be er Haß

z Mitteldeutſche Verſicher Anstalt Pletat Kl Stenstr 4 abzugeben
Ate h Haue a Alte Promenade 31 6709
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eind durch glänzende Siege unſerer Waffen ſchwer bedrängt

als Oſten nach r en Erfo dieWa m unter deren ge rgen
röte des edens im Süden der welſche

Wm eſten unſere Heeresmacht nach ſiegreicher Durch
kämpfung der gewaltigen Abwehrſchlachten zu neuen Schlägen

rüſtet und auf dem Welt meere der Feind durch u
nterſeeboote in ſeinem Lebensnerv getrs fen Jm Jnner

das geſamte Volk Mann und Weib in raſtloſer Arbeit
die de und Kräfte regend um das Rüſtzeug für unſere
Kämpfer das tägliche Brot für die Volksgenoſſen zu ſchaffen
und unſere Kriegs und Volkswirtſchaft aufrechtzuerhalten

Noch iſt das Werk der Waffen nicht zu Ende Alles
deutet darauf hin daß der große Schlußkampf bevort in dem es gilt alle Kräfte noch einmal mit ſtählernem

llen zuſammenzufaſſen aß dieſer Wille in unſeren
Heerführern und Truppen auch im vierten Kriegsjahre lebt
davon zeugen ihre unerreichten Taten dieſen Willen auch
im Jnnern lebendig zu erhalten iſt die große vaterländiſche
Aufgabe in deren Dienſt Sie meine verehrten Damen und

rren ſich ſtellen wollen Sie alle wiſſen welchen wichtigen
Teil unſerer inneren Rüſtung unſere Kriegswirtſchaft bildet
und daß ſie erfolgreich nur durchgeführt werden kann wenn
ſie von der pflichtbewußten und willigen Mitarbeit der Be
völkerung getragen wird

Eine Aufhebung der öffentlichen Bewirt
ſchaftung der wichtigſten Nahrungsmittel würden auch
die grundſätzlichen Gegner dieſes Syſtems zurzeit kaum ver
antworten wollen denn die Folgen davon wären unabſeh
bar ein großer Teil unſeres Volkes und zwar gerade der
minderbemittelte würde unverſorgt bleiben Angeſichts der
zunehmenden Knapphert der Weltvorräte haben ſich auch
eine Rethe von neutralen Staaten zur Einführung der öffent
lichen Bewirtſchaftung nach deutſchem Syſtem entſchloſſen
und unſere Feinde die uns auszuhungern gedachten ſehen
ſich genötigt dem zu folgen

Der Lehrgang ſoll Jhnen nähere Einblicke in die Or
ganiſation und Durchführung unſerer Ernährungswirtſchaft
und damit das nötige Rüſtzeug zu der Aufklärungsarbeit
geben an der Sie dankenswerterweiſe mitarbeiten wollen
Wenn Sie hinausgehen und Jhre Aufklärungsarbeit in die
weiteſten Kreiſe der Bevölkerung tragen ſo ſchaffen Sie der
Ueberzeugung Bahn daß es jetzt gilt alle Kräfte und Nerven
zu ſpannen daß alles teure Vlut umſonſt vergoſſen wäre
wenn wir jetzt vor dem ſiegreichen Ende an Standhaftigkeit
und Opferwilligkeit nachlaſſen würden Das ganze Volk in
Stadt und Land muß zuſammenſtehen eine Bevölkerungs
klaſſe die andere verſtehend ihre Leiſtungen für das gemein
ſame Ganze würdigend und die Not eines Gliedes als die
gemeinſame auf dem Herzen tragend

Deutſches Reich
Vorkräge beim Kaiſer

W Berlin 8 Januar Der Kaiſer hörte geſtern den
Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts und den Generalſtabs
vortrag und empfing die Mitglieder des polniſchen Regent
ſchaftsrates

Dankilelegramm an Skaaksminiſter Dr Friedberg
Dem Staatsminiſter Dr Friedberg iſt aus Erfurt folgendes

Telegramm zugegangen
Die am 4 Januar tagende Verſammlung des Wahlver

eins der nationalen Mittelparteien in Erfurt ſpricht Ew
Ex den wärmſten Dank aus für die energiſche Ver

von der königlichen Staatsregierung eingebrachten
rlage zur Reform des preußiſchen Wahlrechts Von der

ugung ausgehend daß die Einführung des gleichen
lrechts im Intereſſe des inneren Friedens unbedingt not

wendig iſt hat die Verſammlung den lebhaften Wunſch daß
die von Ew Exzellenz bei dieſer Gelegenheit gemachten Aus
führungen auch für die Haltung der nationalliberalen Land
tagsfraktion maßgebend ſein möchten und geſtattet ſich Ew
Exzellenz als den altbewährten langiährigen Führer der
Partei das vollſte Vertrauen auszuſprechen

J Profeſſor Dr Overman
Die Stellung des Zentrums zur Reichsleitung

Berltn 8 Januar Die Germania verbreitet folgende
Erklärung die ihr von zuſtändiger parlamentariſcher Seite
zugegangen tiſt

Die Oeffentlichkeit wurde in den letzten Tagen leb
haft beunruhigt durch den Umlauf von Gerüchten die zum
Teil durch die Preſſe in ſenſationeller Weiſe aufgebauſcht
wurden und deren Grundlagen ſich nachträglich als nicht
ſt ichhaltig herausgeſtellt haben Wir können dem
gegenüber ſowie für zukünftige ähnliche Verſuche nur die
Mahnung ausſprechen Nerven zu behalten Die Oeffent
lichkeit und die Preſſe mögen das Beiſpiel des Hauptaus
ſchuſſes nachahmen der die Erörterung der politiſchen
Fragen zurückgeſtellt hat bis eine größere Klarheit ein
getreten iſt Es erſcheint ſehr unnötig und höchſt ſchädlich
neue innere Spannungen zu ſchaffen oder beſtehende zu
beſtimmten politiſchen Zielen verſchärfen zu wollen Für
die Zentrumsfraktion des Reichstags beſteht nach wie vor
keine Veranlaſſung in ihrem Vertrauen zur Reichsleitung
eine Aenderung eintreten zu laſſen

Teuerungszulagen in Sachſen
Dresden 8 Januar Die fortſchrittliche Fraktion der

Zweiten ſächſiſchen Kammer hat beantragt den Beamten
Volksſchullehrern Diätaren und den Staatsarbeitern nach
dem Beiſpiele Preußens einmalige Teuerungszulagen und
weitere laufende Teuerungszulagen zu gewähren ebenſo den
Penſionären und ihren Hinerbliebenen

Ausland

Franzöſiſcher General in Jkalien gefallen
T Paris 8 Jan Havas Der franzöſiſche General

Lizé iſt an der italieniſchen FFront gefallen

Uneinigkeiten zwiſchen unſeren Feinden

Berlin 9 Januar Verſchiedene e ngliſche Blätter
ſprechen von Differenzen zwiſchen den Alliierten wegen der
Breſt Litowſker Friedenskonferenz die eine gemein
ſame Kundgebung für einen neuen Friedensvorſchlag un
möglich gemacht hätten

Dem Echo de Paris zufolge würde in nächſter Zeit
eine neue Konferen z der Miniſterpräſidenten der Alli
jerten in Paris unter dem Vorſitz Clemencenus ſtattfinden

halle und Umgebung
Halle den 9 Januar 1918

Arien und Duett Abend Metzger Lattermann Lußmann
Wagners Stern ſinkt meinten Kurzſichtige vor einigen

Jahren weil neben den Werken des Bayreuther Meiſters
auch andere Muſik die Mozarts z wieder mehr Anklang
zu finden begann Und doch hat Wagners Beliebtheit beim
großen Publikum das ja am letzten Ende den Ausſchlag gibt
eher zu als abgenommen Dafür bot dieſer herrli nd
den unwiderlegbaren Beweis Wohl verkündete Kammer
ſänger Theodor Lattermann deſſen techniſche Voll
kommenheit noch in aller Erinnerung lebte mit dem wunder
vollen Klange ſeines mächtigen Baßbaritons eindrucksreich
Es hat auf Erden jeder ſeine Sendung Abul Haſſan aus
Barbier von Bagdad von P Cornelius wohl offenbarte

er im Toreadorliede ſeine vortreffliche Höhe ein Getöſe iſt
es wie toll und ließ die Kunſt gebundener Uebergänge
allenthalben ſtrahlen aber die meiſten Zuhörer ſchmeckten
erſt im Lied an den Abendſtern aus Tannhäuſer den
Geſangskaviar ſo daß dann die Spiegelarie aus e fmannsErzählungen eine Jugare nötig machte Sie 8 Der
Wagen rollt von Fürſt und erklang aus Lattermanns Munde
mit entzückender Charakteriſtik des Rollens des Wagens ſo
wie der Empfindungen der Perſonen Daran ſchloß ſich noch
ein ſeltener Genuß das Duett Nadir Zurga aus Bizets
Perlenfiſcher durch Lattermann und Adolf Lußmann

mit einer die ſofortige Wiederholung erzwingenden Schön
heit vorgetragen Jm übrigen begründete der für Halle
neue Dresdener Hofoperntenor ſeinen glänzenden Sieg eben
falls mit Wagner Sicher hatte die Afrikanerin Arie
Land ſo wunderbar großartiges Piano o Paradies ge

boten worauf die in Mittellage und Tiefe auffallend männ
lich barttonale und deshalb doppelt angenehme Färbung
ſeiner ſtarken Stimme im Carmen Duett Wo führſt du
mich hin überraſchte während ein kleines Mißgeſchick
jedenfalls eine momentane Verſchleimung im Troubadour
Duett ſchütze dich ſchleunigſt überwunden wurde in
deſſen geſchafft hat s die Gralserzählung durch famoſe
Deklamation zunehmend viſionäre Betonung und leuchtende
Klänge Eine Zugabe Hildachs Der Lenz war nicht
minder ſelbſtverſtändlich wie von ſeiten Ottilie Metzgers
nach dem Aida Duett Schon ſind die Prieſter denn eben
hbürtig ſtand die große Künſtlerin zwiſchen dem Bariton und
dem Tenor Die hervorragende Tiefe ihres ſatten Alts ver
brämte die Segensarie aus dem Propheten Segen auf
dein Haupt Die gleich ſchöne Höhe trat in der Delila
Arie O Liebe meinem Haß ſteh zur Seite ins hellſte Licht
Textausſprache Gefühl Beherrſchung des Zwiegeſangs be
wieſen die ſchon genannten Duette aus Carmen Trou
badour und Aida wieder in ſeltenem Maße Straußens
Zuneigung ſchließlich zeigte wie die ſchlank gewordene

Ottilie Metzger das Lied meiſtert Paul Klanert waltete
am Blüthnerflügel Stärkſter langanhaltender Jubel dankte
den Helden der tönenden Kehle Lußmann ſang die Liebes
feier auch nochmals Hildachs Der Lenz man klatſchie

weiter Dr BTheater Konzerte und Vorträge
Das vierte Geſellſchaftskonzert im Zoologiſchen Garten
findet morgen Donnerstag abend 8 Uhr unter Leitung des
Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt Die Vortragsfolge enthält
folgende Werke Sinfonie Dur von Haydn Ouvertüre Leo
nore Nr 3 von Beethoven Romeo und Juliga Fantaſie von
Svendſen Andante cantabile aus dem Streichquartett op 11
von Tſchaikowfky Korsholm ſinfoniſche Dichtung von Järne
felt und die Ouvertüre zur Oper Tannhäuſer von Wagner
Die ſinnreiche Zuſammenſtellung dieſer Werke und deren Aus
führung durch das Stadttheater Orcheſter verſprechen den Be
ſuchern einen genußreichen Abend Der Eintrittspreis beträgt
50 Pf für die Perſon Dauerkarten für den Zoo und Bad
Wittekind haben Gültigkeit Siehe Anzeige

Stladltheater Heute Mittwoch gelangt die De Othello
mit Oskar Volz in der Titelpartie zur Aufführung Donnerstag
wird AltHeidelberg wiederholt Freitag Doktor und Apo
theker Die Sonnabend Vorſtellung deren Geſamtertrag
dem Nationalen Frauendienſt überwieſen wird bringt
die Erſtaufführung der heiteren Oper Suſannens Ge
heimnis von Wolf Ferrari vorher Die Geſchwiſter
von Goethe zum Schluß Tanzbilder Sonntag nach
mittag wird als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen
Die Fledermaus gegeben abends Alberts neue Oper Die

toten Augen Die nächſten Aufführungen des Weihnachts
märchens Aſchenbrödel ſind für Donnerstag und Sonnabend
nachmittags 3 Uhr angeſetzt

Max Walden Gaſtſpiel im Apollotheaker Heute Mitt
woch geht zum letzten Male die farbenprächtige muſikaliſch wert
volle Operette Polenblut von O Nedbal in Szene Morgen
Donnerstag gelangt Unter der blühenden Linde
ein fröhliches Spiel in 3 Bildern von Keſtner u Tesmar Muſit
von Fr Gellert zur Aufführung Herr Direktor Max Walden
ſpielt die famoſe Rolle des Rentier Relling und tritt damit
zum erſten Male wieder vor das halliſche Publikum in der
Abendvorſtellung Es finden nur einige wenige Aufführungen
dieſes reizenden Stückes ſtatt Numerierte Billetts ſind im
Theaterbureau für eine ganze Woche m voraus zu haben

Bringt Euer Gold zur Goldeinkaufsſtellel

benutzen wollten mußten den Weg zu

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 8S Jan Zur Milderung der Woh

nungsnot wird geplant nach dem Kriege hier Wohn
häuſer mit Hilfe von gemeinnützigen Baugeſellſchaßen preiswert
und zweckmäßig herzuſtellen Um nun Unterlagen für den Be
darf an Wohnungen zu gewinnen werden alle diejenigen die
bisher keine Wohnung hier haben aber eine ſolche nach dem
Kriege wünſchen aufgefordert dies beim Stadtbauamte anzu
melden Es iſt anzugeben ob eine Mietwohnung oder eine
Wohnung im Eigenheim gewünſcht wird Die Eigenheime ſollen
als Reihen wie als Landhaus in Frage kommen

Kelbra 8 Januar Eing n Frei i Auf der Kyff
häuſer Kleinbahn blieb am letzten Freitag infolge Schnee
verwehung der Zug auf der Strecke Artern Tilleda Kelbra
im Schnee ſtecken und konnte erſt am nächſten Tage von den
ungeheuren Schneemaſſen befreit werden Das Zugperſonal
und die Reiſenden welche die Staatsbahn in BergaKelbra

uß zurücklegen

Köthen 9 Jan Ein Bild der Verteuerung
Eine Leſerin des Köth Tgbl überſandte als Dokument der
Zeit eine Preisauszeichnung die vordem an einem Kinder
ſchürzchen angeſteckt war das ſie für 18,50 Mark in einem
Geſchäfte gekauft hat Dieſe Preisauszeichnung beſteht aus
fünf übereinandergeklebten Zetteln die wenn man ſie einen
nach dem andern entfernt folgende Zahlen ergeben 18 50

12 75 90 25 und 95 Die Juezelcznng von 95 Mark
datiert noch aus ſeligen Friedenszeiten die übrigen verſinn
bildlichen die fortſchreitende Verteuerung des Lebens Daßdie Zettelüberlleberei eine unzuläſſige Handlung bedeutet

ſei hier nicht näher erörtert

Deſſau 9 Januar Theaterpolonäſen DieLehensmittelpoie nen ind verſchwunden Jetzt ſind Ver

nügungspolonäſen an der Reihe Sobald der Tag des
illettverkaufs für die Märchenvorſtellung im Hoftheater

an der Reihe iſt kann man kurz nach Mitternacht bereits
die erſten Billetterſteher Frauen Kinder uſw ſtehen ſchon
um dort 9 Uhr erſt die Karten in Empfang zu nehmen Wer
denkt vormittags um 6 Uhr zurechtzukommen der hat weit
gefehlt denn um dieſe Zeit ſind bereits ſo viel Menſchen an
weſend daß wenn man an die Reihe kommt ſchon ausver
kauft iſt und man kaum noch einen Stehplatz bekommt

Apolda 9 Jan Ein eigenartiges Verkaufs
angebot machte die Güterabfertigung des Bahnhofs
Apolda Sie bietet 1000 Weihnachtsbäume deren Annahme
von einem einhetmiſchen Händler offenbar verweigert wurde
als Deckreiſig an Umſonſt war alſo der Traum ver
Chriſtbaumlein von Kerzenglanz und buntem Weihnachts
flitterſtagat

Nordhauſen 9 Januar Einbruch und Brand
ſtiftung Jn die Holzwarenfabrik der Gebrüder Lohoff
zu Tettenborn wurde nachts eingebrochen und außer dem
Geldſchranke ſämtliche Schreibpulte erbrochen und ihres Jn
halts beraubt Die ganze Art des Einbruchs läßt deutlich
erkennen daß die Diebe mit den örtlichen Verhältniſſen
vertraut geweſen ſind Um die Spuren ihrer Tat zu ver
wiſchen zündeten ſie beim Verlaſſen der Schreibſtube das
Gebäude an drei Stellen an jedoch wurde der Brand noch
rechtzeitig bemerkt und größerer Schaden verhütet

Chemnitz 9 Jan Ein Hagenbeckſcher Elefant
übherfahren Bei dem Ausladen der Hagenbeckſchen Tier
ſchau wurde auf dem Rangierbahnhofe einer der großen Ele
fanten überfahren und ſo ſchwer verletzt daß er abgeſtochen
werden mußte Das Fleiſch des Elefamen der ein Gewicht von
etwa 60 Zentnern hatte ſoll verſpeiſt werden

Vermiſchtes
Das letzte Läuten ver Kaiferglocke Am Silvpeſterahend

hat die große Kaiſerglocke im Kölner Dom Maria Glo
rioſa genannt zum letzten Male ihre Stimme über dem
heiligen Köln erſchallen laſſen Voll tiefer Bewegung hat
die Bürgerſchaft die Klänge gehört ſpäter hat man mit der
der Zerſtörung der 560 Zentner ſchweren Glocke begonnen
deren Metall nunmehr auch den Zwecken der Kriegswirtſchaft
dienen ſoll Die Kaiferglocke hing im ſüdlichen der beiden
Domtürme und wurde am Geburtstag ihres Stifters Kaiſer
Wilhelms am 22 März 1877 zum erſten Male geläutet
Damals mußten 27 Läutemänner ſich nahezu eine halbe
Stunde lang an den Seilen abmühen bevor der 19 Zentner
ſchwere Klöppel überhaupt an den Glockenrand anſchlug
Später erhielt ſie ein elektrifches Läutewerk mit dem ſie be
reits innerhalb 33 Sekunden zum Anſchlag gebracht werden
konnte Bekanntlich iſt die Kölner Kaiſerglocke aus im
Kriege 1870/71 erbeuteten franzöſiſchen Kanonen in der
Glockengießerei von Hamm in Frankenthal in der Pfalz ge
goſſen worden

Ziehen wir nach Hohenſchönhauſen Während faſt alle
Groß Berliner Gemeinden bei der Lebensmittelverſorgung
erhebliche Zuſchüſſe leiſten müſſen ſcheint Hohenſchönhauſen
dabei ein gutes Geſchäft gemacht zu haben Darauf deutet
der Umſtand hin daß den Beamten der dortigen Lebens
mittelabteilung hohe Weihnächtsvergütungen von der Ge
meindevertretung bewilligt worden ſind So hat ein Be
amter 2000 Mk zwei andere je 1000 Mk und ein dritter
300 Mk erhalten Auch ſonſt ſcheint es in Hohenſchönhauſen
ſich recht gut leben zu laſſen Wenigſtens dürfte dort eine
Fleiſchnot nicht herrſchen So hat wie das Hohenſchön
hauſener Lokalblatt zu berichten weiß der dortige Ge
meindevorſteher König anläßlich einer Hausſchlachtung der
ganzen Gemeindevertretung ein Wellfleiſcheſſen gegeben

Geldpreiſe für die nächſte Kriegsanleihe Werbung
Das Kriegspreſſeamt fordert die im Heere ſtehen
den Künſtler auf Ent würfe von Bild und Schrift
plakaten für Kriegsanleihen einzureichen Beide Arten
ſollen der Geſchmacksrichtung und den Verhältniſſen des
Heeres Rechnung tragen einfach aber in ihrer Wirkung
ſinnfällig und anziehend ſein Für die drei beſten Arbeiten
ſind folgende Geldpreiſe ausgeſetzt Bildplakate 1000 Mark
erſter Preis 500 M zweiter und 300 M dritter Preis
Schriftplakate 200 M erſter 100 M zweiter und 50 M
dritter Preis Die Entwürfe ſind bis zum 25 Januar d J
an das Kriegspreſſeamt Abteilung IV Berlin NW 6
Luiſenſtr 31a einzuſenden Die Beurteilung der Entwürfe
erfolgt durch einen Sachverſtändigenkreis

rruuurrrrrVewinnauszug der 11 reußiſj Südorut ſchen
237 Königlich Preußiſchen Slaſſenlotterie

1 Klaſſe 1 giehungstag 8 Januar 1918
Gewinne gefallenAuf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe

i uf die Loſe gleicher Nummer in den beidennnd war e einer e tn und 11
Rachdruck verboten

In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 50 Mk
Ohne Gewähr A St A f

gezogen 2 um r Wo 94337
winne 5006 m e 400 Mk 121432 1265058 172385

12 Gewinne zu 300 Mk 18819 237883 1765560 18632091
1 204480tvee Gewinne zu 200 Mk 21281 24420 agsss 78400 o1788

1 119851 144766 147573 148466 1649680 170602van Kewhne zu 100 Mk 2698 8022 9257 1365583 15446

24119 27841 29289 38865 41502 42880 46557 58511 52394
68184 84374 100814 101570 102006 102098 105267 116614
118211 125311 125971 180578 140126 140779 166109 162422
163968 1656853 168654 176304 179531 1686490 192046 202958
204372

n der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 50 Mkwäre 84 ne zu 1000 Mk 9119 29681 177288
2 Gewinne zu 500 Mk 121292
s Geirinne zu 400 Mk 20080 sos21 168851 174480
16 Gewinne zu 300 Mk 9871 17438 688500 115416

1465040 158211 1916680 210810
26 Gewinne zu 200 Mk 656856 849 6427 231789 25021

72650 74647 11 127632 163068 197088 199457 206895s2 Gewinne zu 100 Mk 9840 14666 15428 17484 20004
35879 42598 46792 46414 57475 57480 66167 64278 71461
76602 69876 84977 96289 108892 107741 108268 118121
125710 180066 131516 188178 188981 136009 149707 164876
170676 171209 178091 180570 192270 196819 106424 200864
204961 206261 212007
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Walhalla Theater
Gastspiel der Operetten Gesellschalt

Curt Olfers mit GustavBertram a G
Neun NeuDas Fräulein vom Imt

Operette von Jean Gilbert
in Berlin über 300 Aufführungen

Kasse 10 u 6 Uhr

Aotel Suropa
jeden Sonntag Dienstag u Donnerstag Aben

erstklassiges

Künstlerkonzert

Thalia Festsäle
Bellachini

Theater
Tagüch ab Donnerstag 10 Januar 7 Uhr abends

Elite Vorstellung
Vorverkauf Nur im Restaurant Thalia Festsäle

von 11 1 Ubr und ab 6 Uhr nachmittags

Thaliasäle
Montag den 14 Januar abends 8 Uhr

Alexander Moiss
Goethe Ahend

Rarten S 4 3 2 1 Mk bei Heinrich Hothan

Potentenwaelisbüro Sach Leipzig

J Sack B
Fabril lancwirtzchattlieher Maschinen

F Zimmermann 60
Aktiengesellsehaft Haſſe a S

Die Aktiokodre unserer Gesellschaſt werden hierdurch
u der amDopnerstag den 7 Februar 1918 nachmittags 5 Uh
im Hotel Stadt Hamburg Halle a Gr Steinstr 3
gtattfindenäenvierundzwanzigsten Generalversammlung

eingeladen
Tagesordnung

l Geschaftsbericht und Rechnungsabschluss für
1916/172 Genehmigung der nan und Entlasfung der
Verwaltungsorgane

3 Gewinnvertellung
4 Wahlen zum A chtsrat

Diejenigen Aktionäre welche sich an der Abstimmung
beteiligen wollen haben ihre Aktien ohne Gewinnanteil
und Erneuerungsscheine nebst einem Nummernverzeichnis
oder den Hinterlegungsschein der Reichsbank über ihre
Aktien oder die Bescheinigung eines deutschen Notars über
die bei ihm erfolgte die Verpflichtung zur Aufbewahrung
bis nach Abhaltung der Generalversammlung enthaltende
Einreichung spätestens zweiundsiebzig Stunden vor der
E3 rötinung der Generavlersammlung bei

dem Bankhause H F Lehmann in Halle a
der Allgemeinen Deutschen Kredit Anstalt in

Leipzig oder
der Gesellschaftakasse

während der üblichen Geschäftsstunden bis nach Beendigung
der Versammlung gegen Empfangsbestätigung zu hinter
legen

Diese Bescheinigung dient als Ausweis zur Teilnahme
an der Generalversammlung

Halle a S den 8 Januar 1918
Der Aufsichisrat

Dr Lehmenn Vorsitzender

u n am iure
N aler Art wieergielten wie e v Bee e

den einwandfrei beweifen unſere

Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge

erst KeswurfI Vachtſchweiß Stiche im Ancken u Bruſt ger hörten auf Appetit u
n Kör pergewiosrt hoben ſich raſch allgemeines Wohlbefinden ſtelltggich

ein i die Schachtel zu 50 M in allen Apotheken wennnicht vorräe virekt von durch unſere Serjandapothekc

z iche Brof koſtenlos durchDe Cie Berlin W 68

4 W in 2 z
4 ünterrieht

TanzUnterricht
Der 2 Tannitung über 3 i Sden 29 Jan imWMittelſtraße Se Aige e

Wohnung entgegengenommen

R Wipplinger a

e r T t

Alte Promenade lla
Fernruf 5738

unmnnnnmnmiinmnnmnniinnmi

Henny Porten

Die Faust es Riesen

II Teil
Drama in 4 Akten

Vorführung 00 00 10 20

hie

von

TenorDas kommt Von der Liebe
Lustspiel in 3 Akten

Achtung
Geld Regt in allen Winkein

100 Kilo Strumpfwolle 160 M I00 Kilo Neutuch

00 Orig bumpen 30M 100 Knochen10 M 100 Zeitungen u Bücher 12 M

Alle Sorten Felle und Rosshaare höchste Tagespreise
Hole auf Wunsch auch selber ab

2 Auul Günth er e hin Taubenstr 3

100 Papier Abfälle

Nur noch heute und morgen

Leipziger Strasse 88

Ein indisches Liebesdrama
In der Hauptrolle

Elga Beck
4 Akte

Filmscherz in 2 Akten

Infolge des überaus grossen Andranges zu den Abendvorstellungen
bitten wir dringend die Nachmittags Vorstellungen zu besuchen

Hausfrauen

Fernruf 1224

Königstochteſ

Travankore

Wien

Schmetterzeh

Zahle für

100 M
10 M

hinten lünks
Tel 6176 Alles wird streng reell gewogen Tel 6176

Cchmiedegeſellen erſte 99 part

ſucht ſofort Ernst Schimpk
Schmiedeme iſter Schaſſtädt

See
Suche z Oſtern f mein Küchen

Geſucht

Regiſtrator
zum ſofortigen AntrittMitteldeutſche geräte u Lampengeſchäft einen
Verſicherungs Aktiengeſell tſchaft Halle Saale e r nung

Alte Promenade 31 Gustav Poſtſtr 4
2 mAn der Klinik für Nerven

und Geiſteskrankheiten in
Halle iſt die Stelle der

Pflegerin
zum 1 Februar d J zu beſetzen

Zum Abſchluß
von Anbaunverträgen

von Gemüſe für eine Behörde
ſuche einen

kWtfſgen bertreter

gegen gute Proviſion der mit Hauptſache iſt gute Kenntnis in
den Landwirten vertraut iſt Off der Jrren Krankenpflege und
unter J P 7837 an Rudolk Befähigung die Oberin zeitweiſe
Mosse Berlin SW zu vertreten

e a cZuverlässige

zum Zeitungstragen gesucht
Gr Brauhausstr 17

z

Redegewandte Dame
zum Verkauf von Wohltätigkeitskarten geſucht Zu melden Mittwoch

7 Uhr im Reſtaurant Thaliaſäle
Junge Dame

geſuchtgewandt im Verkehr mit der Kundſchaft und in der Erledigung

leichter Kontorarbeiten Bewerbungen unter S 48 an Haasen
stein Vogler Halle

Darmme
Stenotypiſtin mit guter Handſchrift erfahren in Buchhaltung per

ſofort geſucht

Otto Hendel Halle
Gr Brauhausſtr 17

Reue Promenade 1 I
Küche5 Zimmerwohnung Speiſe

kammer Bad und Zubehör ſofort zu
vermieten

Näheres Gr Brauhausstr 17
Hauptkontor

1100 W 1

Suche Laden

Altanſäſſig ſauh Geſchäftſucht mitt eren tief an

mit längerem Kontraßt

Unt Gr Ulrichſtr Markt
Angebot mit Preis unter
B L 3743 an Rud Mosse
Brüderſtr 4

Wohnung
2 Stuben Schlafſtube Küche u
Zubehör Gas od elektriſch Licht
im Zentrum der Stadt bis 500 Mk
zum 1 April 18 geſucht Angebote
unter B Z 3753 an Rudolf
Mosse Halle

Einfamilienhaus
i geſunder freier Lage mit
Bad Jnnenkloſett und elektr
Licht von Familie mit 3 Per
ſonen per 1 April zu mieten
geſucht Angebote unter W 78s

F r r K VoglerHalle a S

Zu verkaufen

Mahagoni r
zu verkaufen
Rud HaymStr 15 II r von9 Uhr vorm bis 3 Uhr nachm

Getränke

Kalkofener Weißwein
Fl 50 Mk

Nierſteiner Weißwein
Fl 6 10 Mk

Oper Weißwein
Fl 20 MkNierſteiner Kehrwein
Fl 80 Mk

m

Fl 35 MDeutſcher t
Fl 00 Mk

Dürkheimer Rotwein
Fl 15 Mk

Liköre Alkoholfrei
PfefferminzLikör

Fl 80 Mk u I 70 Mk
Magenbitter Likör

Fl 80 Mk
WermuthLikör Fl 75 Mk
WermuthFruchttrank

Fl 10 MkSherry Brandy Fl 05 Mk
Boonekamp Fl 565 Mk

n u GlühPunſch
BowleEr ſenzim Kaufhaus

H Elkan

April zu vermieten

DF Heute ine dPolenbiut
o in 3 Bildern v L Stein Musik v Oscar Nedboel

W Donnerstag d 10 Jan abends S Uhr
Inter der nenden binde

Ein fröhliches Spiel mit Geseng in 3 Bildern von
Kastner u Tesmar Musik von Fr Gellert

I Nur wenige Aufführungen
Persönliches Auftreten von Direktor Max Walden

als Rentier Relling
Billetvorverkauff eine ganze Woche im Voraus

W

Stadt Theaten
S Donnerstag d 10 Jan 1918 2

nachmittags Uhr
Aschenbrödel
Märchen von Görner

abds 7 Uhr Ende 10 Uhr
Alt Heidelberg

Schauspiel
von ar FBreter

FreitagDoktor und Apotheker

iunnnuuuuiuninnunuui

Donnerstag d 10 Jan 1918
abends 8 Uhr

I besellshafts
konzert

vom
Stadttheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis 50 Pfg
Dauerkarten für Zoo und
Wittekind haben Gültigkeit

Opfisohe Waren

preiswert und gut

empfiehlt In keiner Küche ſollte
HandwaſchmittelOtto Unbekannter

z Erſparnis von Feinſeife fehlenJ a Gr Ulrichſtraße 12 J ten

un Gr Steinſtr 84Sehr hüben mod bandhans

in Braunlage Harz mit herrlichem Garten 1911 erbaut 10 Zimmer
Zentralheizung elektr Licht paſſend für Witwen Penfſionäre
Rentner et2 f Mk 46 000 zu verkaufen Anfragen vermittelt
Rudolf Mosse Magdeburg unter H O 263

Erbſchaftshalber
Haus mit 4757 qm gr Garten

zum Alleinbewohnen im Nordviertel von HalleKgl Waldes Heide 10 Minuten v elektr a
Hauptbahnhof 25 Minut Hof und Garten viel OBeeren Pferdeſtall für 4 Pferde Wagenſchauer r
ſchuppen Hühuer und Taubenſchlag

Wohnhaus 10 Zimmer Veranda Badezimmer Küche Speiſekammer
2 Kloſetts Telephon Gas Waſſerleitnng Waſchküche 4 Keller
unter dem Hauſe für h Mk zu verkaufen Anzahlun e
Uebereinkunft Off u U F 3738 an Rudolf MosseT eKlee und Wieſenhen
zu kaufen geſucht

Schwemme Brauerei
Halle a S

Tafelklavier für Lehrzwecke
z k geſ Gefl Off u E 5290
an die Expedition dieſer Zeitung

Gut erhalt Harmonium

a

In unserem
lerkehr s beleraun

billig z kaufen geſucht Off u Gr Ulrichstr 52
F 5291 an die Exped d Ztg können gig t Rinsicht

nehmen inNachtſchrk Bücherſchrkgr Keiderſch Schachſpiel
nur v Priv z R geſ Off u
R r 641 an Exped d Ztg

Cie bedeutensten Zeitungen

aller politischen
Richtungen

Gebrauchte gut erhaltene m n
u der weixNähmaſchine Sie finden daselbst auchdie

zu kaufen geſucht Offerten untV 5283 an d Exp d Vl hervorracendsten Zeltschriften

3 m De r7 unst LiteraturVermisehtes Unterhaltung und unter

X richten sich
auch nach auswärts nimmt u bebens

Gr Klausſtr 7 III I

Auslosung von Anleihescheinen der 3 Provin
rialanleihe der Provinz Sachsen vom Jahre 860

Buchstabe B Nr 795 796 806 830 831 847 10391054 1055 1056 1061 1071 1170 urfa 11 2oi 1202
1206 1210 1225 i226 1228 1232 1238 über je 500 M

Ruckzahlung vom 15 juni 1918 ab in Merseburg b d
Provinzialhauptkasse u Sächsischen Provinzialbank in
Halle a S b H F Lehmann u Landsch Bank in Magdeburg b Dingel Co in Berlin d Rur und Neumarkischen iſt gehalten Darlehenskasse

Merseburg den 4 Januar 1918
Leipziger Straße 87 Der Landeshauptmann der Provinz Sachsen

Die Waſſ erleitungsrohre platzen
erheblichen Schaden am Hausoſtes und kann das

Defehte an den Zuleitu
everurſacht die 3 ehe werden eingeſchloſſen Die Prämten

für eine Waſſerleitungsſchäden Verſicherung ſend äußerſt gering
Kölniſche GlasPerſAktienGeſellſch in Köln a Rh General Agentur Halle Dorotheenſtr 1 6936

e Sohluss

Per

c e
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